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Nahverkehr – eine Sache der Aufgabenträger!
Antrag Nr. 14-20 / A 02542 von Frau Stadträtin Simone Burger, Herrn Stadtrat Alexander 
Reissl, Herrn Stadtrat Helmut Schmid, Herrn Stadtrat Jens Röver, Herrn Stadtrat Klaus Peter 
Rupp, Herrn Stadtrat Horst Lischka, Frau Stadträtin Bettina Messinger
vom 17.10.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09068
 

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates am 26.07.2017
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Wie in der Sitzung des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 18.07.2017.

Der Ausschuss hat die Abänderung des Referentenantrags, wie von Herrn Bürgermeister 
Schmid in der Sitzung vorgeschlagen, beschlossen:

1. Die Landeshauptstadt München setzt sich zu gegebener Zeit im Rahmen eines ent-
sprechenden neuen Gesetzgebungsverfahrens mit einem Schreiben des Oberbür-
germeisters dafür ein, den Einfluss der Kommunen als Aufgabenträger auf die Verga-
be und Organisation von öffentlichen Nahverkehren zu erhöhen. 

2. Der Antrag Nr. 14-20 / A 02542 von Frau Stadträtin Simone Burger, Herrn Stadtrat 
Alexander Reissl, Herrn Stadtrat Helmut Schmid, Herrn Stadtrat Jens Röver, Herrn 
Stadtrat Klaus Peter Rupp, Herrn Stadtrat Horst Lischka, Frau Stadträtin Bettina Mes-
singer vom 17.10.2016 ist hiermit geschäftsordnungsgemäß erledigt. 

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

II. Antrag des Referenten

Wie in der vom Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft am 18.07.2017 beschlossenen Fas-
sung. 

Referat für Arbeit
und Wirtschaft 
Beteiligungsmanagement 

Telefon: 233-24803 
Telefax: 233-21136 
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III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in
ea. Stadtrat/-rätin

Josef Schmid
2. Bürgermeister

IV. Abdruck von I. mit III.
über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP)
an das Direktorium – Dokumentationsstelle (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. RAW - FB 5
zur weiteren Veranlassung.

Zu V. 
1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt.

2. An   das Referat für Stadtplanung und Bauordnung
An die SWM/MVG 
z.K. 

Am 
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